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STADTPLANUNG 

WOHNRAUM- UND QUARTIERSENTWICKLUNG

GEWERBEENTWICKLUNG 

SANIERUNG UND KOMMUNALBERATUNG 

PROJEKTTEAM

ernsthaft

professionell

gut gelaunt

“kommunalorientiert und umsetzungsbezogen

Philipp König
B. A. Public Management, 
Gesellschafter

Maxine Gesell
M. Eng. Stadtplanung

Projektleitung

B Ü R O P R O F I L

Corinna Götz
M. Sc. Stadt- und 
Raumplanung

Projektleitung 
Sanierung

Jonas Wolf

M. Eng. Stadt- und 
Regionalentwicklung
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19:00 Uhr   EINFÜHRUNG

▪ Begrüßung und Vorstellung des bisherigen Gemeindesentwicklungsprozesses        

▪ Ablauf und Methodik der Veranstaltung 

19:15 Uhr   BÜRGERBEFRAGUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT (GEK)

▪ Vorstellung der Ergebnisse und Fazit der repräsentativen Bürgerbefragung

20:15 Uhr   GEBIETSBEZOGENES INTEGRIERTES STÄDTEBAUL. ENTWICKLUNGSKONZEPT (GISEK)

▪ Vorstellung der Ergebnisse der Bestandserhebung und -Analyse

20:30 Uhr   THEMENMARKTSTÄNDE

▪ Sammlung von ersten Ideen und Anregungen aus der Bürgerschaft an Plakatwänden 
Gemeindeentwicklungskonzept und GISEK

21:30 Uhr   ERGEBNISSE THEMENMARKTSTÄNDE

▪ Vorstellung und Einordnung der Ergebnisse 

21:45 Uhr   ENDE

▪ Ausblick weiterer Prozess und Verabschiedung 

P R O G R A M M
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Quelle: Reschl Stadtentwicklung, 2021Quelle: Reschl Stadtentwicklung, 2022
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Stadtentwicklung ist immer der 

Niederschlag vieler unterschiedlicher Bemühungen über lange Zeiträume

„
Gerd Albers

Mobilität
Bildung und Betreuung
Arbeitsplätze
Wohnraum
Infrastruktur
Nahversorgung
Digitalisierung
Freizeitangebote
Klimaschutz und Umwelt
Energieversorgung

IDENTITÄTEN

ANFORDERUNGEN

FINANZIERBARKEIT
Gemeinschaft
Kultur
Vereine
Ortsgröße
Nachbarschaften
Landschaft
Städtebau

Nachhaltigkeit und Resilienz
Werterhalt
Attraktivität
Finanzieller Spielraum
Wachstum

GEMEINDE
JUNGINGEN

Herausforderungen und Rahmenbedingungen

DER GEMEINDEENTWICKLUNGSPROZESS
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BETRACHTUNGSEBENEN

GEMEINDERAT

VERWALTUNG

BÜRGERSCHAFT

EXTERNE BÜROS

BETEILIGTE

STRUKTUR

FLÄCHE

STÄDTEBAU

DER GEMEINDEENTWICKLUNGSPROZESS

Betrachtungsebenen und Beteiligte
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KOMMUNALE 
GRUNDFUNKTIONEN

WOHNEN ARBEITEN

KULTUR
SOZIALES MOBILITÄT

QUERSCHNITTSTHEMEN

ÄLTER, BUNTER

KLIMA, RESSOURCEN

WISSEN, INNOVATION

FLÄCHENVERFÜGBARKEIT,
FINANZIERUNG

LOKALE IDENTITÄT

DEMOGRAFIE

ÖKOLOGIE

DIGITALISIERUNG

SOZIALES 
MITEINANDER

SPIELRÄUME

Der integrierte Ansatz steht für einen
AKTEURS-, RAUM-, MAßNAHMEN-, und 
RESSORTÜBERGREIFENDEN Entwicklungsprozess.

INTEGRIERTE BETRACHTUNG

Ziele des Gemeindeentwicklungsprozesses

DER GEMEINDEENTWICKLUNGSPROZESS
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Prozessphasen

DER GEMEINDEENTWICKLUNGSPROZESS

Bestandserhebung Integriertes Gemeindeentwicklungskonzept | Jungingen 2040

Prozessbegleitender Ausschuss
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Bild: Reschl Stadtentwicklung

JUNGINGEN 2040
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WIE?
REPRÄSENTATIV UND ANONYM

▪ Die Verwaltung hat keinen Zugriff auf 

Fragebögen und Rücklauf

▪ Die Ergebnisse sind in zusammengefasster Form 

aufbereitet

▪ Die Nummerierung ist notwendig um 

Manipulation durch doppelte Abgabe zu 

verhindern

▪ Der Datenschutz zwischen Verwaltung und 

Bürger ist gewährleistet

▪ Die Daten werden nach der Befragung gelöscht

Wie wurde gefragt ? 

GRUNDSÄTZE

B
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▪ Versand von 1.199 Fragebögen an Einwohnerinnen 

und Einwohner (Vollerhebung)

▪ Voraussetzungen für Fragebogen: Alter über 16 

Jahre und Hauptwohnsitz in Jungingen

▪ Repräsentative Stichprobe nach

▪ Alter 

▪ Geschlecht 

▪ Wohndauer

▪ Wohnort

WER?
1.199 FRAGEBÖGEN

Wie wurde gefragt ? 

GRUNDSÄTZE

B
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44,1 % RÜCKLAUF!

529 FRAGEBÖGEN INSGESAMT

WIEVIEL?

Wie war der Rücklauf ? 

GRUNDSÄTZE

B
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Insgesamt

521

100%

1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

abs. 492 29

in % 94,40% 5,60%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Jungingen? 

Die Lebensqualität in der Gemeinde Jungingen ist…

Ø 91,5%* Ø 8,5%*

*Durchschnitt aller Befragungen
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3

6

23

26

28

34

37

38

42

52

55

61

97

108

220

10

11

11

11

14

14

14

19

20

22

23

28

28

28

70
Natur /Lage/ruhig/ländlicher Charakter

alles vorhanden

Kiga + Schule vorhanden

gute ärztliche Versorgung

gute Einkaufsmöglichkeiten

Freibad

gute Infrastruktur

gutes Vereinsleben

Hallenbad

hohes Verkehrsaufkommen – B32

schlechter ÖPNV

wenig Mülleimer - Hundetoiletten

leerstehende Häuser

wenig Veranstaltungen/kulturelle Ereignisse

kein betreutes Wohnen/Senioren-/Pflegeheim

kein gutes Gastronomieangebot

kein Metzger

Zustand der Straßen

99

wenig Bauplätze/bezahlbare Wohnungen

gutes Miteinander

Schwimmbad

Industrie/Gewerbe - Arbeitsplätze

gute Freizeit-/Sportmöglichkeiten

ÖPNV

Alles

kein schönes Erscheinungsbild

schlechte Kinder-/Ferienbetreuung

schlechte Breitbandversorgung

wenig Klimaschutz/erneuerbare Energien

keine Geschwindigkeitsreduzierung z.B. 30 km/h

2+3

Insgesamt

420

100%

Insgesamt

831

100%

I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

126
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95,90%

91,90%

70,50%

90,30%

56,00%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

... Familien

... Kinder

... Jugendliche

... Erwachsene

... Seniorinnen und Senioren

Frage 4: Wie bewerten Sie die Lebensbedingungen in der 
Gemeinde Jungingen für…?

sehr gut / eher gut eher schlecht / sehr schlecht

4

abs. 464

abs. 444

abs. 413

abs. 484

abs. 432

I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Ø 91,9%

Ø 88,3%

Ø 46,0%

Ø 88,0%

Ø 74,5%
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5

Insgesamt

303

100%

I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Hallenbad/
Freibad

Kirche

mein
Zuhause/
Schule/

Kiga

Wasserfall
unter der

Linde
Turn-/

Festhalle
Köhlberg Landschaft Sportplatz

Gemeinde-
saal

Rathaus
- gibt es

nicht

abs. 111 44 31 22 19 19 16 16 12 5 4 4

in % 36,60% 14,50% 10,20% 7,30% 6,30% 6,30% 5,30% 5,30% 4,00% 1,70% 1,30% 1,30%

Frage 5: Bitte benennen Sie eine Örtlichkeit, die Sie mit der Gemeinde Jungingen 
besonders verbinden.
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6

Insgesamt

246

100%

I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Hochwasser
2008

Boso-Cup
Geburt Kinder/

Hausbau/
Hochzeit

Feste der Vereine
900 Jahr-Feier

1973
Jahreskonzert
Musikverein

Dorffest 1994 - gibt es nicht

abs. 84 46 41 28 17 15 6 9

in % 34,10% 18,70% 16,70% 11,40% 6,90% 6,10% 2,40% 3,70%

Frage 6: Bitte benennen Sie ein Ereignis, das Sie mit der Gemeinde Jungingen 
besonders verbinden.
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7
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

66,10%

60,50%

70,80%

69,20%

53,10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

es gibt genügend Mietwohnungen in der Gemeinde
Jungingen

es gibt in der Gemeinde Jungingen kaum Mietwohnungen,
die man sich leisten kann

es gibt zu wenige Bauplätze in der Gemeinde Jungingen

die Bauplätze in der Gemeinde Jungingen sind attraktiv

die Bauplatzpreise in der Gemeinde Jungingen sind
angemessen

Frage 7: Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

ich stimme vollkommen zu / ich stimme eher zu ich stimme eher nicht zu / ich stimme überhaupt nicht zu

abs. 276

abs. 228

abs. 339

abs. 334

abs. 277

Ø 73,7%

Ø 55,9%

Ø 48,7%

Ø 65,9%

Ø 53,45%
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8
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

… innerörtlich liegen
… durch neue Bauplätze am jeweiligen 

Ortsrand gedeckt werden
die Gemeinde Jungingen braucht keine

neuen Bauplätze

in % 60,20% 31,40% 8,40%

abs. 265 138 37

Frage 8: Wo sollte zukünftig der Schwerpunkt des Wohnungsbaus in der 
Gesamtgemeinde Jungingen liegen?

Der Schwerpunkt des Wohnungsbaus sollte in Zukunft …

Insgesamt

440

100%

Ø 53,7% Ø 34,4% Ø 10,8%
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... ausreichend Gewerbeflächen vorhalten,
so dass sich bei Bedarf auch neue

(geeignete) Betriebe ansiedeln können

…nur so viel Gewerbeflächen erschließen, 
wie bereits ansässige Betriebe zu ihrer 

Entwicklung benötigen

die Gemeinde Jungingen braucht keine
weiteren Gewerbeflächen

abs. 298 91 68

in % 65,20% 19,90% 14,90%

Frage 9: Wie sollte die zukünftige Gewerbeentwicklung in der Gemeinde Jungingen 
angegangen werden?

Die Gemeinde Jungingen sollte in Zukunft … 

9
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

457

100%

Ø 64,9% Ø 25,4% Ø 9,6%
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10

abs. 467

abs. 377

abs. 362

abs. 367

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

89,30%

70,60%

59,90%

84,20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

das Hallenbad und das Freibad sind essentiell für die
Lebensqualität in Jungingen und müssen beide erhalten

werden

der Erhalt des Hallenbads ist wichtiger als der des
Freibads

der Erhalt des Freibads sollte gegenüber dem Hallenbad
priorisiert werden

der Erhalt beider Einrichtungen lohnt sich nicht

Frage 10: Der Erhalt und Betrieb öffentlicher Infrastruktur stellt viele 
Gemeinden vor große finanzielle Herausforderungen. In der Gemeinde 

Jungingen beispielsweise das Hallenbad und Freibad. 

ich stimme vollkommen zu / ich stimme eher zu ich stimme eher nicht zu / ich stimme überhaupt nicht zu

Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

44,45 % der Befragten können sich 
vorstellen, einem Förderverein für 
Hallenbad und/oder Freibad beizutreten.

- Frage 11
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Insgesamt

117

100%

12
II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

44,80%

55,20%

ja

Sportangebote 
– außer 
Fußball

Angebot für 
Jüngere – 

JUDZ eher für 
Ältere

Skaterplatz -
Mountainbike

Club Treffpunkte
Veranstaltung
en/Konzerte

Jugendliche
sollten befragt

werden
Tanzen

guten ÖPNV –
auch nachts

abs. 27 20 19 16 14 11 4 3 3

in % 23,10% 17,10% 16,20% 13,70% 12,00% 9,40% 3,40% 2,60% 2,60%

Wenn ja, welche Angebote für Jugendliche vermissen Sie?

Frage 12: Vermissen Sie bestimmte Angebote für 
Jugendliche in der Gemeinde Jungingen? 

Insgesamt

268

100%
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13

Insgesamt

514

100%

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

im eigenen Haus/ der
eigenen Wohnung mit

Betreuung

in einer Anlage mit
betreutem Wohnen

in einer alternativen
Wohnform

bei den Kindern oder
Verwandten

in einem Seniorenheim

abs. 239 153 58 47 17

in % 46,50% 29,80% 11,30% 9,10% 3,30%

Frage 13: Stellen Sie sich vor, Sie könnten aufgrund Ihres Alters die 
täglichen Arbeiten im Haushalt nicht alleine bewältigen. Wo würden Sie am 

liebsten wohnen?

Ø 10,2%Ø 61,1% Ø 16%Ø 13,8% Ø 1,4%
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Insgesamt

177

100%

14
II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

56,90%

43,10%
ja

nein

betreutes
Wohnen/Seniore

nheim

offener
Seniorentreff

z.B. Cafe
Tagespflege

Sport-
/Freizeitangebot

e

Veranstaltungen
/kulturelle
Angebote

Nahversorgung
Bürgerbus/Bürge

rtaxi

Nachbarschafts
hilfe -

Einkaufshilfe

abs. 66 40 26 18 17 4 4 2

in % 37,30% 22,60% 14,70% 10,20% 9,60% 2,30% 2,30% 1,10%

Wenn ja, welche Angebote für Seniorinnen und Senioren vermissen Sie? 

Frage 14: Vermissen Sie bestimmte Angebote für 
Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde Jungingen? 

Insgesamt

281

100%
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15

Insgesamt

1.303

100%

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Erhalt der
biologischen

Vielfalt
(Artenschutz)

Förderung des
Ausbaus von
regenerativen

Energie-quellen

Entwicklung
einer zentralen

Energie-
versorgung

(Nahwärme)

Stärkung/
Attraktivierung

von inner-
gemeindlichen
Grünflächen

Förderung von
nachhaltigen
Mobilitäts-
angeboten

Erarbeitung
einer

Anpassungs-
strategie auf

die Folgen des
Klimawandels

Ausbau der
Windenergie

Ausbau der
Beratung für
Bürgerinnen
und Bürger

Öffentlichkeits-
arbeit für

Umwelt- und
Klimaschutz

Photovoltaik

abs. 237 226 187 162 151 116 111 56 52 5

in % 18,20% 17,30% 14,40% 12,40% 11,60% 8,90% 8,50% 4,30% 4,00% 0,40%

Frage 15: Wo sehen Sie die (zukünftigen) Schwerpunkte zur Förderung des 
Umwelt- und Klimaschutzes in der Gemeinde Jungingen?
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16

Insgesamt

466

100 %

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

unter der Linde -
Dorfbrunnen -

Bahnhofstr.
bei der Kirche Killer Apotheke Bäckerei Kusse Rathaus - es gibt keine

abs. 332 39 20 20 7 17

Frage 16: Wo befindet sich nach Ihrer Ansicht die Ortsmitte der Gemeinde 
Jungingen?
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17
II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

58,10%

75,10%

80,40%

93,40%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

ausreichend über die Kommunalpolitik / Arbeit des Gemeinderats
informiert

Interesse für die Kommunalpolitik / Arbeit des Gemeinderats

ausreichend über das örtliche Geschehen informiert

Interesse für das Geschehen in der Gemeinde Jungingen

Frage 17: Wie sehr interessieren Sie sich für das Geschehen in Ihrer 
Gemeinde?

ja / eher ja eher nein / nein

abs. 512

abs. 515

abs. 510

abs. 504

Ø 73,3%

Ø 61,1%
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Insgesamt

1.073

100 %

18
II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Jungingen Aktuell
(Nachrichtenblatt)

Hohenzollerische
Zeitung

(Südwestpresse)

Internetauftritt der
Gemeinde

Schwarzwälder Bote
Facebook-Seite der

Gemeinde
persönliche Kontakte

abs. 509 223 183 76 56 26

in % 47,40% 20,80% 17,10% 7,10% 5,20% 2,40%

Frage 18: Wie informieren Sie sich über Leistungen, Angebote und 
Projekte der Gemeinde?
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19

abs. 492

abs. 446

abs. 447

abs. 497

abs. 382

III. Beteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

73,80%

97,20%

92,40%

92,60%

84,60%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Homepage

Freundlichkeit

Fachkompetenz

Bürgerservice

Erreichbarkeit

Frage 19: Wie zufrieden sind Sie mit den Dienstleistungen der Verwaltung?

Ø 84,9%

Ø 90,3%

Ø 90,1%

Ø 90,8%

Ø 77%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

abs. 487

abs. 322

abs. 373

abs. 450

Frage 20: Wie bewerten Sie folgende Angebote in der Gemeinde Jungingen?

hier: Themenbereich Einkaufen, Arbeiten und Wohnen

83,40%

80,70%

78,70%

63,40%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Einkaufsmöglichkeiten (Nicht-Lebensmittel)

Arbeits- / Verdienstmöglichkeiten

Wohnraumangebot

Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel)

Ø 27,6%

Ø 73,5%

Ø 72,5%

Ø 55,3%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

abs. 436

abs. 465

abs. 437

abs. 420

Frage 20: Wie bewerten Sie folgende Angebote in der Gemeinde Jungingen?

hier: Themenbereich Kultur, Freizeit, Tourismus

abs. 455

abs. 418

abs. 428

abs. 435

abs. 461

abs. 419

abs. 406

abs. 307

abs. 363

abs. 28770,00%

46,60%

30,50%

90,20%

89,40%

85,10%

55,40%

74,20%

90,10%

85,10%

53,40%

19,80%

20,80%

85,40%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

religiöse Angebote

Übernachtungsmöglichkeiten

Bewerbung, Außendarstellung der Gemeinde,…

kulturelles Angebot

Sportplätze

Hallenbad

Vereinsangebote

Freizeitangebote

Turn- und Festhalle

Freibad

Spielplätze

Rad- und Wanderwegenetz

Gastronomie

Naturraum und Naherholung

Ø 40,1%

Ø 84,7%

Ø 58,8%

Ø 60,9%

Ø 66,5%

Ø 64,3%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

abs. 343

Frage 20: Wie bewerten Sie folgende Angebote in der Gemeinde Jungingen?

hier: Themenbereich Bildung und Betreuung

abs. 368

abs. 240

abs. 245

abs. 241

80,80%

84,60%

94,00%

94,80%

83,00%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Erwachsenenbildung

Ganztagesangebote des Kindergartens

Betreuungsangebot an der Grundschule

Kindergarten

Grundschule

Ø 75,1%

Ø 87,4%

Ø 66,4%

Ø 50,3%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

abs. 428

Frage 20: Wie bewerten Sie folgende Angebote in der Gemeinde Jungingen?

hier: Themenbereich Soziales

abs. 266

abs. 165

abs. 267

abs. 374

58,60%

62,10%

76,40%

73,60%

76,50%

87,30%

87,90%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90%100%

Integrationsangebote für ausländische Mitbürger/-
innen

fachärztliche Versorgung

Tagespflege für Senioren

Angebote für Menschen mit Behinderungen

soziale Hilfsangebote (Nachbarschaftshilfe)

mobiler Pflegedienst

hausärztliche Versorgung

abs. 253

abs. 174

Ø 46,7%

Ø 89,1%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

abs. 482

Frage 20: Wie bewerten Sie folgende Angebote in der Gemeinde Jungingen?

hier: Themenbereich Ortsbild, Umwelt und Sicherheit

abs. 375

abs. 345

abs. 355

abs. 460

abs. 484

abs. 283

abs. 483

abs. 238

64,40%

72,80%

69,00%

72,20%

66,90%

76,90%

55,80%

69,30%

74,20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Grünflächen, Begrünung

erneuerbare Energie und Energieeffizienz

Gemeindeerscheinungsbild allgemein

öffentliche Sicherheit/ Schutz vor Kriminalität

Umwelt- und Landschaftsschutz

Hochwasserschutz

Sauberkeit öffentlicher Straßen und Anlagen

Zustand öffentlicher Straßen und Anlagen

Ø 65,3%

Ø 56,7%

Ø 67,3%

Ø 64,2%

Ø 67,4%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

abs. 421

Frage 20: Wie bewerten Sie folgende Angebote in der Gemeinde Jungingen?

hier: Themenbereich Mobilität

abs. 336

abs. 440

abs. 292

abs. 435

abs. 401

abs. 471

abs. 375

abs. 256

50,10%

72,20%

60,90%

51,20%

60,30%

50,10%

80,10%

57,90%

54,10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

neue/alternative Mobilitätsformen

Berücksichtigung der Belange des Radverkehrs

Parkmöglichkeiten

öffentlicher Nahverkehr

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

Berücksichtigung der Belange des Fußverkehrs

ÖPNV zu weiterführenden Schulen

Schul-/ Kindergartenwege

digitale Infrastruktur (WLAN, Breitband,
Mobilfunk, etc.)

Ø 48,2%

Ø 52,8%

Ø 64,1%

Ø 62,6%
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Einkaufs-
möglich-

keiten
(Lebens-
mittel)

haus-
ärztliche
Versor-
gung

Wohn-
raum-

angebot

Tages-
pflege für
Senioren

Hallen-
bad

Freibad
Kinder-
garten

digitale
Infra-

struktur
(WLAN,
Breit-
band,
Mobil-
funk,
etc.)

Arbeits- /
Ver-

dienst-
möglich-

keiten

Natur-
raum
und

Naher-
holung

Gastro-
nomie

öff. Nah-
verkehr

abs. 164 33 31 27 19 18 15 14 11 10 10 10

in % 34,10% 6,90% 6,40% 5,60% 4,00% 3,70% 3,10% 2,90% 2,30% 2,10% 2,10% 2,10%

Welche der Angebote halten Sie für die drei wichtigsten?

Insgesamt

481

100 %
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II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜRGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

489

100 %

betreutes
Wohnen/
Senioren-
/Pflege-

heim

mehr
Veran-

staltungen/
kulturelle
Ereignisse

Bauplätze/
bezahlbare

Wohn-
ungen

vielfältiges
Gastro-
nomie-

angebot

leer-
stehende
Häuser

sanieren /
nutzen /

verkaufen

weniger
Verkehrs-

auf-
kommen/

Umgehungs
-straße

bessere
Kinder-/
Ferien-

betreuung

Park -
Treffpunkt -
mehr Grün

Ausbau
erneuerbare
Energien -

mehr
Klimaschutz

Frei-
/Hallenbad
soll erhalten

bleiben

abs. 64 39 38 26 26 21 21 19 18 17

in % 13,10% 8,00% 7,80% 5,30% 5,30% 4,30% 4,30% 3,90% 3,70% 3,50%

Frage 22: Welche Wünsche, Vorschläge und Ideen haben Sie persönlich zur 
Entwicklung der Gemeinde Jungingen?
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„Hohe Priorität“

• Mehr Mietwohnraum und Bauplätze schaffen

• Angebote für Seniorinnen und Senioren schaffen/erweitern

• Wohnraum (z.B. betreutes Wohnen)

• Treffpunkte und Freizeitangebote

• Pflegeangebote

„Weiterentwicklung / Ausbau“

• Gewerbeflächenentwicklung

• Weitere Angebote für Jugendliche

• Kulturelles Angebot/Veranstaltungen

• Gastronomisches Angebot

• Digitale Infrastruktur

• Schulwege und nachhaltige Mobilitätsformen (Fuß, Rad, ÖPNV)

„Weiter so / Qualitäten erhalten und bedarfsgerecht weiterentwickeln“

Ergebnis?

• Hallenbad und Freibad • Einzelhandelsangebot (Lebensmittel)

• Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten • Naturraum und Naherholungsangebot

• Grundschule und Kindergarten • Hausärztliche Versorgung

ZUSAMMENFASSUNG

B
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JUNGINGEN | ORTSMITTE II

GISEK
Einführung
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E I N F Ü H R U N G
Was ist ein Gebietsbezogenes integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (GISEK)?

GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT
  JUNGINGEN 2040

▪ Betrachtung der Gesamtgemeinde

▪ Zeithorizont: ca. 15 Jahre

▪ Ziel: Gesamtgemeindliche Entwicklung

▪ Leitziele und Leitprojekte für alle 

kommunalen Handlungsbereiche

GEBIETSBEZOGENES       
  ENTWICKLUNGSKONZEPT

▪ Betrachtung eines Teilbereichs

▪ Zeithorizont: ca. 8-10 Jahre

▪ Ziel: Städtebauliche 

Erneuerung

▪ Betrachtungsebenen:

• Verkehr/Mobilität

• Städtebau

• Nutzungen

• Gebäudezustand

WAS IST EIN GISEK?
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E I N F Ü H R U N G
Was ist ein gebietsbezogenes integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept (GISEK)?

WAS WIRD KONKRET GEMACHT?

ZIEL:
STÄDTEBAUFÖRDERUNG

▪ Analyse der Stärken und Schwächen

▪ Definition von Leitzielen und Leitideen

▪ Erarbeitung von Maßnahmen und Projekten

▪ Definition eines Gebiets

GEMEINDERAT

VERWALTUNG

EINWOHNERINNEN UND 
EINWOHNER

EXTERNE BÜROS

BETEILIGTE
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JUNGINGEN | ORTSMITTE II

GISEK
Bestandserhebung 
und -analyse
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B E S T A N D S E R H E B U N G  U N D  - A N A L Y S E
Abgrenzung Untersuchungsgebiet Jungingen
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B E S T A N D S E R H E B U N G  U N D  - A N A L Y S E
Jungingen Ortsmitte II - Impressionen

Einzelhandelsstruktur

Topografie

Hindenburgplatz

Dichte Bebauung im Ortskern Modernisierungsbedarf Enge Straßenquerschnitte

Nähe zum Wasser

Grünstrukturen
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JUNGINGEN | ORTSMITTE II

GISEK
Ideen für die
Ortsmitte II
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I D E E N  F Ü R  D I E  O R T S M I T T E  I I
Gruppenarbeit

BETRACHTUNGSEBENEN:

STÄDTEBAU

ÖFFENTLICHER RAUM

GRÜN UND FREIRAUM 

VERKEHR

NUTZUNGEN

GEBÄUDEZUSTAND

    

STÄRKEN UND SCHWÄCHEN?

ZIELE UND MASSNAHMEN?
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I D E E N  F Ü R  D I E  O R T S M I T T E  I I
Grün und Freiraum
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I D E E N  F Ü R  D I E  O R T S M I T T E  I I
Städtebau und Ortsbild
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I D E E N  F Ü R  D I E  O R T S M I T T E  I I
Öffentlicher Raum und Verkehr
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I D E E N  F Ü R  D I E  O R T S M I T T E  I I
Nutzungen

Anpassen
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JUNGINGEN | ORTSMITTE II

GISEK
Ausblick
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A U S B L I C K
Prozessablauf GISEK

ANTRAGSTELLUNG 
STÄDTEBAUFÖRDERUNG

November 2023

ENTSCHEIDUNG 
STÄDTEBAUFÖRDERUNG

April 2024
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www.reschl-stadtentwicklung.de
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